
Schach: 3. Spieltag, 11.11.2018
Glänzender Spieltag
Kitzingen trat ohne deren Nummer 2 und 3 an und so kam Schweinfurts Erste durch
Siege von Seidens, Krauß und Mann zu einem sicheren 5,5:2,5-Auswärtserfolg.
Die Zweite behielt gegen Würzburg 3 mit 5,5:2,5 klar die Oberhand.
Der Dritten gelang ein sensationell hoher 7:1-Sieg gegen Abersfeld 1.
Die Vierte darf mit einem 4:4 bei Knetzgau 2 zufrieden sein.
Die Fünfte konnte bei Bergrheinfeld 5 mit 3:1 den Derbysieg sichern.
Schweinfurt holte damit 9:1 Mannschaftspunkte und 24:10 Brettpunkte (18-12-4).

Landesliga Nord
SC Kitzingen 1 – SK Schweinfurt 2000 1             2,5;5,5
SC SW Nürnberg Süd – SV Würzburg 1                 7,0:1,0
SC NT Nürnberg 2 – SK Klingenberg 1                4,0:4,0
SC Forchheim 1 – SK Kelheim 1                      5,0:3,0
SC Bamberg 1 – SK Schwandorf 1                     3,5:4,5

SC Kitzingen von 1905 1 – SK Schweinfurt 2000 1   2,5:5,5
Überraschend traten die Gastgeber ohne deren Nr. 2 (Kliche) und 3 (Kannenberg) an, so daß
Schweinfurt klar favorisiert in das Derby startete. Nach zwei Stunden Spielzeit remisierte Jan Marten
Dey (3) sicher gegen Istok Ferlan. Nach drei Stunden konnte Josef Krauß (5) gegen Markus Sendner die
Eröffnungsvorteile zum Sieg ausbauen! Kurz darauf mußte Rainer Oechslein (7) gegen Leo Eckert ins
Remis einwilligen. Udo Seidens (6) verwertete gegen Matthias Basel nach 3,5 Stunden sicher seine
Mehrbauern. Kurz danach remisierte Norbert Lukas (8) gegen Tobias Volkamer, nachdem beide Seiten
mögliche Vorteile aus der Hand gaben. Nach fast vier Stunden gewann Johannes Mann (2) gegen
Konstantin Kunz. Trotz knapper Zeit gewann er sicher mit zwei Springer gegen Turm. Kurz danach
stellten Dr. Gabriel Seuffert (1) gegen Alpaslan Yalcin und Karl- Heinz Göhring (4) gegen Georg
Kwossek ihre Gewinnversuche ein. Mit den jeweiligen Remis gab es ein verdientes 5,5:2,5 im Derby!
Am 25.11. kommt es ab 10 Uhr zum Spitzenduell gegen Nürnberg Süd, die Tabellenführer sind.

Unterfrankenliga
SC Obernau 1 – SK Mömbris 1                        4,5:3,5
SC Prichsenstadt 1 – SC Kitzingen 2                3,5:4,5
SK Lohr 1 – Sportbund Versbach 1                   3,0:5,0
SK Klingenberg 2 – SK Mainaschaff 1                1,0:7,0
SC Bad Königshofen 1 – AB-Schweinheim 1            3,0:5,0

Bezirksliga Ost
SF Zeiler Turm 1 – SC Burggrumbach/Bergtheim 1     4,0:4,0
TSV Rottendorf 2 – TSV Bad Kissingen 1             5,0:3,0
SC Maßbach 1 – SK Bad Neustadt 2                   3,5:4,5
Spvgg Stetten 2 – SC Bergrheinfeld 1               4,0:4,0
SK Schweinfurt 2000 2 – SV Würzburg 3              5,5:2,5

SK Schweinfurt 2000 2 – SV Würzburg 3   5,5:2,5
Gut erholt von der Pleite gegen Zeil zeigte sich die Schweinfurter Reserve gegen Würzburg 3. Zwar
verlor Rolf Langguth, doch angesichts der Siege von Christian Rink (1), Jaro Neubauer (2), Jan-Peter
Itze (7) und Rüdiger Peuckert (8) war dies zu verschmerzen. Remis-Partien von Horst Wiener (3), Fred
Reinl (5) und Sven Markwardt (6) rundeten den Erfolg ab.
Am 16.12. empfängt man Bad Neustadt 2, die mit 6:0 MP souverän die Tabelle anführen.



Kreisliga Nord (anschließend gegen Gruppe Süd um Platz 1-6 und 7-12)
TSV Bad Kissingen 2 – DT Münnerstadt 1             3,5:4,5
SV Römershag 1 – TSV Trappstadt 1                  5,0:3,0
Sfr Bad Kissingen 1 – SK Bad Neustadt 3            4,5:3,5

Kreisliga Süd (Platz 1-3 in Aufstiegsrunde und Platz 4-6 in Abstiegsrunde mit KL Nord)
SC Bergrheinfeld 2 – SC Knetzgau 2                 4,0:4,0
Spvgg Hambach 1 – SK Gerolzhofen 1                 2,5:5,5
SK Schweinfurt 2000 3 – DJK Abersfeld 1            7,0:1,0

SK Schweinfurt 2000 3 – DJK Abersfeld 1   7,0:1,0
Nach fast zwei Stunden remisierte Günther Memmel (1) gegen Norbert Bürger. Kurz danach gewann
Holger Schmidt (6) gegen Johannes Schrodt. Marius Nicola (8) konnte dann gegen Peter Hilgers
remisieren. Siege von Elmar Grünewald (7) gegen Walter Karch, Andreas Brodt (4) gegen Heinz-Georg
Wahler und Vinzenz Galozy (3) gegen Dr. Stephan Fösel brachten dann nach etwa drei Stunden schon
die Entscheidung. Nach 3,5 Stunden gewann Joachim Völker (2) gegen Uwe Adam. Nach 4,5 Stunden
erhöhte Erwin Sternadl (5) mit seinem Sieg gegen Alfred Wegert gar auf 7:1, dabei war nach DWZ nur
ein 5:3 zu erwarten gewesen.
Für Abersfeld, die erneut ohne Johannes Hein antraten, gestaltet sich die Kreisliga-Rückkehr als
schwierig. Schweinfurt 3 hat es nun selbst in der Hand, sich für die obere Finalrunde zu qualifizieren. Am
16.12. empfängt man Knetzgau, am 20.01. geht es nach Hambach.

A-Klasse
DT Münnerstadt 2 – Sfr Bad Kissingen 2             3,5:2,5
SF Zeiler Turm 2 – TSV Trappstadt 2                6,0:0,0
SC Bergrheinfeld 3 – SC Bad Königshofen 2          2,0:4,0
SK Bad Neustadt 4 – SV Wildflecken 1               1,0:5,0
SC Knetzgau 2 – SK Schweinfurt 4                   3,0:3,0

SC Knetzgau 2 – SK Schweinfurt 2000 4   3,0:3,0
Leistungsgerecht trennten sich Knetzgau 2 und Schweinfurt 4 3:3 unentschieden. Nach bereits 30
Minuten Spielzeit übersah Linus Schalkhäuser (4) in ausgeglichener Stellung ein einzügiges Matt durch
Clemens Rödel. Den Schweinfurter Ausgleich besorgte Evgenii Alekhin (3), der Udo Männling deutlich
überspielte. Durch einen klar herausgespielten Sieg von Wolfgang Kassubek (1) gegen Reinhold Schmitt
ging Schweinfurt nach einer Stunde in Führung.
Kurz hintereinander steuerten Laura Schalkhäuser (5) gegen Erwin Scheming und Raphael Richter (2)
gegen Michael Neuß zwei Remisen bei. Damit hing die Entscheidung über Sieg oder Unentschieden
vom Ausgang der Partie an Brett 6 ab. Hier konnte Elli Kassubek ihre Gewinnchancen nicht nutzen und
verlor am Ende in komplizierter Stellung den Überblick und damit die Partie gegen Brian Kilgore.
Am 16.12. empfängt man Wildflecken 1, die mit 6:0 MP souverän die Tabelle anführen.

B-Klasse
TSV Bad Kissingen 3 – TSV Trappstadt 3             3,5:0,5
SC Bad Königshofen 3 – SC Bergrheinfeld 4          1,0:3,0
SC Bergrheinfeld 5 – SK Schweinfurt 2000 5         1,0:3,0
SV Römershag 2 - Freispiel

SC Bergrheinfeld 5 – SK Schweinfurt 2000 5   1,0:3,0
Sinan Turkut (4) musste sich geschlagen geben, doch Siege von Igor Bokov (3) und Maximilian Haas (1)
wendeten wieder das Blatt zu Gunsten der Fünften. David Valean (2) konnte nach 70 Minuten den 3:1-
Endstand sichern!
Am 20.01. geht es mit einem Heimspiel gegen Bergrheinfeld 4 weiter.

Die weiteren Spieltermine:
25.11. (nur Bayern), 16.12.2018 (nicht B-Klasse)
sowie 20.01., 03.02., 24.02., 24.03., 07.04.2019


